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H E R Z L I C H  

Willkommen! 

 B E G R Ü ß U N G 
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OBERBÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg 

Werner Spec 

 B E G R Ü ß U N G 
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19.00 Uhr    Begrüßung 
  Oberbürgermeister Werner Spec 

 

19.10 Uhr    Rückschau 
  Welche Themen haben Sie beschäftigt? 
  Johanna Feix, DIALOG BASIS 
 

19.20 Uhr Impulsvortrag  
  Ein bedarfsorientiertes ÖPNV-Konzept 
  Bürgermeister Michael Ilk  

20:00 Uhr Fachinterview zu Bürgerfragen  
  u.a. mit Fachexperten der Stadt Ludwigsburg 

  Moderation Johanna Feix, DIALOG BASIS   

20.50 Uhr    Kurzinterview und Ausblick 
  Oberbürgermeister Werner Spec  

  Bürgermeister Michael Ilk 
  Moderation Johanna Feix, DIALOG BASIS 

 P R O G R A M M  
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Johanna Feix 

 R Ü C K S C H A U 



Welche Themen haben Sie 
beschäftigt? 
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Neues ÖPNV-
Konzept 

Ludwigsburg 

Barrierefreiheit 

Abschnittsweise 

Realisierung 

Reisegeschwindig- 

keit Taktung 

Radwege, 

Fahrrad-

mitnahme 

Fußwege 

(Sicherheit) 

Autoverkehr 

(Einsparung, 

Umleitung)  

Neue/Wegfallende 

Haltestellen 

Wegfall/ Ersatz 

Parkplätze 

Baumbestand 

Verlässliche 

Gutachten  

Ökologische 

Nachhaltigkeit 

Gebäudeschutz 

Schallschutz 

Flexibilität (Aus- und 

Rückbau) 

Farbliche 

Gestaltung, 

Fahrzeugmodell 

Einbindung 

Industriegebiet West 

Prüfung alternativer 

Routen 

Einbeziehung des 

Stadtzentrums 

Unterirdische 

Führung 

QUALITÄT 

Erreichbarkeit der 

Haltestellen 

WIRTSCHAFTLICHKEIT 
TECHNISCHE 

MACHBARKEIT 

STADTVER-

TRÄGLICHKEIT 

Förder-

möglichkeiten/-

bedingungen 

Umbau der Straßen, 

Winterdienst 

Fahrgast- 

kapazität 

Antrieb 

Luftqualität 

Immobilienwerte 

Kombination BRT 

– Schiene? 

Schaffung/ Erhalt 

von Arbeits-

plätzen 

Zusätzliche 

Fahrgeld-Einnahmen 

KONFLIKTE 

STADTVERKEHR Sitzkomfort in den 

Fahrzeugen 

Kosten (Planung, 

Investition, Betrieb) 

Haltestellen, 

Infrastruktur 



Antworten auf Ihre Fragen 

 Auf der offiziellen Webseite der Stadt Ludwigsburg 

können Sie alle Antworten zu Bürgerfragen nachlesen, 

die an die Stadtverwaltung gestellt wurden. 

 Auch nach der heutigen Veranstaltung können Sie hier 

weiterführende Informationen nachlesen und Fragen 

direkt an den jeweiligen Ansprechpartner richten. Die 

Kontaktdaten finden Sie ebenfalls auf: 

www.ludwigsburg.de 
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BÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg 

Michael Ilk 

    I M P U L S V O R T R A G 



Ein bedarfsorientiertes  
ÖPNV-Konzept 
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Chancen und Möglichkeiten für Ludwigsburg, den Kreis 
und die Region. 
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Wo kommen wir 
her? 

Wo wollen wir 
hin und was 

brauchen wir? 

Wie geht es 
weiter? 



Aktuelle Variantendiskussion: 

 

 Wirtschaftlichkeit rein am Kosten-Nutzen-Faktor betrachtet 

 Technologie-Vergleich 

 Varianten der Linienführung 
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Wo kommen wir 
her? 

Wo wollen wir 
hin und was 

brauchen wir? 

Wie geht es 
weiter? 



Kernfrage I: Ganzheitlichkeit? 

 

 Die gegenwärtigen Diskussionen richten sich allein an 

Wirtschaftlichkeit und Kosten-/Nutzen-Faktor aus. 
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Wir müssen uns wieder an dem ursprünglichen 
Bedarfscharakter orientieren und anhand eines 
definierten Kriterienkatalogs (Zeit, Kosten, Bedarf, 
Technologie…) die Variantendiskussion ganzheitlich 
betrachten. 



Kernfrage II: Umsteigefreiheit? 

 

 In den vergangenen Variantendiskussionen wurde 

darauf hingearbeitet, eine umsteigefreie Lösung für den 

Bürger in die Innenstadt von Ludwigsburg zu finden.  
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Keine der aktuellen Varianten berücksichtigt die 
Umsteigefreiheit ausreichend!  
 
Nur eine Konzentration auf die Ausgestaltung des 
Herzstücks „Bahnhof“ kann eine Alternativlösung für 
diese Fragestellung bieten. 



Kernfrage III: Reaktivierung Bahnlinie? 

 

 Die Strecke Markgröningen – Möglingen – Ludwigsburg 

ist als Eisenbahnstrecke gewidmet und nur stillgelegt.   
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Warum auf etwas Bestehendes verzichten, das sofort 
genutzt werden kann? 

Die Maßnahme kann kurzfristig/kostengünstig umgesetzt 
werden und bedeutet eine direkte Anbindung und 
Fahrzeitgewinne für den Fahrgast. 



Kernfrage IV: Flexibilität? 

 

 Es werden Linienführungen diskutiert, die den Bedarf 

der einzelnen Kommunen nur unzureichend mitdenken.   
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Warum auf ein starres System setzen, das nachträglich 
keine Anpassungen oder einen modularen Ausbau von 
Streckenabschnitten zulässt und sich nicht dynamisch an 
den individuellen Entwicklungen der Kommunen 
ausrichtet? 
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Wo kommen wir 
her? 

Wo wollen wir 
hin und was 

brauchen wir? 

Wie geht es 
weiter? 

Bedarf einer sachgerechten und ganzheitlichen 
Betrachtung in der Variantendiskussion 



Entscheidungsmatrix 
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Vergleich auf Basis eines definierten Kriterienkatalogs. 



Definierter Kriterienkatalog 
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Bedarf Zeit 

Stadt-
verträg-
lichkeit 



20 

Was braucht Ludwigsburg? 

Mobilitätsverhalten in LB im MIV 



21 

Mobilitätsverhalten in LB im ÖPNV 

Was braucht Ludwigsburg? 
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Mobilitätsverhalten/ÖPNV-Bedarf 

Was braucht Möglingen? 

10.760 



23 

Mobilitätsverhalten/ÖPNV-Bedarf 

Was braucht Markgröningen? 

mögliche 
Erweiterung 

14.544 
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Mobilitätsbeziehungen/ÖPNV-Bedarf 

Was braucht Remseck? 



Die Stadtbahn würde nur einen  
Teil von Remseck bedienen. 

25 

Was braucht Remseck? 

4205 
4247 

2367 

3369 

2106 

8257 

3362 



Der BRT ist flexibler 
ausbaubar. 

26 

Was braucht Remseck? 

4205 
4247 

2367 

3369 

2106 

8257 

3362 



27 

Umsteigefreie Verbindungen/Neuer Halt 

Was braucht Kornwestheim? 

W&W 

33153 

Kornwestheim Pbf 
Wiedereinbau 
Gleis 2 

Kornwestheim 
Umstieg zur  
S-Bahn Richtung 
Stuttgart 

Kornwestheim 
Umstieg zur 
Schusterbahn 
Richtung Esslingen 
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Kriterium – ZEIT  

Reaktivierung 
Schienenstrecke 

BRT 

Niederflurbahn 

Hochflurbahn 

1 3 2 4 5 7 6 8 10+ 9 Jahre ab  
Projektstart 

Grundlagen-
ermittlung 

Planung 

Fördergelder 

Genehmigungs-
verfahren 

Ausschreibung 

Bau und 
Inbetriebnahme 

Start Start 

Informationsveranstaltung: „Bedarfsorientiertes ÖPNV-Konzept  - Chancen und Möglichkeiten für Ludwigsburg,  
den Kreis und die Region“, Freitag, den 31.03.2017, Kulturzentrum Ludwigsburg 
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Kriterium – KOSTEN  

Investitions-
kosten? 

Planungs-
kosten? 

Folge-
kosten? 

Betriebs-
kosten? 

Wartungs-
kosten? 

Abhängigkeiten 
der tatsächlichen 
Kosten von 
Szenarien: 

Trägerschaft 

Oberleitungen 

Aktuelle 
Schätzwerte 

Tatsächliche  
Kosten 

Hochflur > 150 Mio. 

Niederflur > 200 Mio. 

BRT-
Kombi 

< 50 Mio. 

Informationsveranstaltung: „Bedarfsorientiertes ÖPNV-Konzept  - Chancen und Möglichkeiten für Ludwigsburg,  
den Kreis und die Region“, Freitag, den 31.03.2017, Kulturzentrum Ludwigsburg 

Tatsächl. Kosten  
für einzelne Bausteine 
zeitnah ermittelbar. 
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Kriterium – STADTVERTRÄGLICHKEIT 

Quelle. Stadt Ludwigsburg 

Quelle. Stadt Ludwigsburg 
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Kriterium – TECHN. MACHBARKEIT 

Die Topographie des Stresses 
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Kriterium – TECHN. MACHBARKEIT 

Elektrotriebzug 
Hybrid (Oberleitung/ 

Batterie) 

Elektrotriebzug 
(Brennstoffzellen-

batterie) 

Elektrotriebzug 
(Oberleitung) 

Existierende Möglichkeiten 

Hochflur-
Straßenbahn 

Niederflur-
Straßenbahn 

BRT-Fahrzeug 
Quelle: http://transporturbain.canalblog.com/archives/2013/10/07/ 
28165246.html,letzterAufruf:05.04.17; METTIS 

Quelle: SSB Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB) 
Quelle: Avenio 

Quelle: Böblinger Zeitung 

Quelle: Bombardier 

Quelle: Alstom 
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Kriterium – LÄRM 

Hochflur 

Niederflur 

BRT 

Eisenbahn 

Abhängigkeiten 
der Lärmwerte 
von Faktoren: 

Motoren 

Erschütterungen 

Geräuscharten 

Roll-
Geräusche 

Aggregat-
Geräusche 

Brems-
Geräusche 
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Kriterium – REGIONALE BEDEUTUNG 

Markgröningen 

Ditzingen 

Höfingen 

Leonberg 

Untertürkheim 

Obertürkheim 

Esslingen(N.) 

S-Bahn, Regio-Zug 

BRT 

Münchingen 

Schwieber- 
dingen 

Hemmingen Heimerdingen 

Waiblingen 

Winnenden 

HF-Netz 

Möglingen 

Löscher 

Waldäcker 

Zazenhausen 

Münster 

Ebitzweg 

Zuffen- 
hausen 

Feuerbach 

Kornwestheim 
         Pbf 

Kornw. W&W 

Korntal 

K-Gymn. 

Patton- 
ville 

Neckargrö- 
ningen 

Weilimdorf 

Stammheim 
Porsche 

Ludwigsburg 

Regiozug neu 

NF-Netz 

Remseck 

Mehrwert von Hochflur, 
Niederflur und BRT-/Eisenbahn-
Kombi im regionalen Kontext. 
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Stichwort: Streustromkorrosion/Isolierung Gleisbett 

Kriterium – BAULICHER AUFWAND 

Straßenbahngleis München Linie 19 – Richard Huber 
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Kriterium – KONFLIKTE STADTVERKEHR 

Quelle. H. M. Reiter 

Quelle. Internet 

Quelle. Internet 



Kriterium – KONFLIKTE STADTVERKEHR 

Wie bekommen wir alle Mobilitätsbedürfnisse unter einen Hut? 

Bestand 

Optimale 
Straßenbreite 
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Kriterium – QUALITÄT DER SYSTEME 

Fahrzeug-
breite 

Laufruhe 

Nutzfläche 

Sitzplatz-
qualität 

Ausstattungs-
merkmale 

Fahrweg 

Fahrzeug 

Kosten 

2,30 m 2,55 m 

2,65 m 
2,75 m 

Technische 
Grenzen 

Wartung und 
Pflege 



xx xx xx 

Bewertungsskala: 
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neutral 

Hochflur 

Niederflur 

BRT-
Kombi 

  

        

        

        

positiv negativ  

Entscheidungsmatrix 



Baustein 
Herzstück  

Bahnhof/ZOB 

Baustein 
ZIEL 

Mobilitätsachse 
Innenstadt 

Baustein (zukünftig) 
Schorndorfer Str. 
Mobilitätsachse 

Oststadt 

Baustein 
Transformation 

West 

Baustein 
Modernisierung 
Markgröninger 

Bahn 

Baustein 
Haltepunkt 

Bildungszen- 
trum West 

Baustein 
Multimodaler 

Knoten 
Waldäcker 

Baustein 
Verlängerung 

Wüstenrot 

. 

Geplante BRT-Achse 

Mitdenken von aktuellen Projekten in LB 



Baustein 
Regionalachse 
Ludwigsburg –

Esslingen 

Baustein 
Regionalachse 
Ludwigsburg –

Renningen 

Baustein 
Kapazitätsachse 
Ludwigsburg –
Kornwestheim 

Baustein 
Regionalachse 

Remseck–
Waiblingen 

Baustein 
Regionalachse 
Ludwigsburg–

Remseck 

Bausteine 
Optimierung BRT-

Spuren 
L1140/L1100/ 

L1144 

Baustein 
Haltepunkt 
Möglingen 

Sonnenbrunnen 

Baustein 
Mobilitätsknoten 
Möglingen West 

+ optimierter 
Bahnübergang 

Baustein 
Mobilitätsknoten 
Markgröningen 

Baustein 
Bahnhof 

Kornwestheim 
West 

Baustein 
Haltepunkt 

Stgt.-Salzweg 
(Porsche) 

Baustein 
Regionalachse 

Remseck–
Winnenden 

Baustein 
Regionalachse 

Neue Mitte 
Remseck 

Baustein 
Kapazitäts-

achse 
KWH – S 

Baustein 
Barrierefreier 

Haltepunkt 
Zazenhausen 

Baustein 
Interkommunales 

Netz LB–KWH–
Remseck 

i 

Modularer Ausbau für den Kreis/Region 



FAZIT 

 Jede Variante hat ihre Vor- und Nachteile. 

 Die Kombi-Lösung BRT-/Eisenbahn ist nach 

sachgerechter Prüfung die beste Variante um - unter 

Berücksichtigung der Ganzheitlichkeit - den 

aktuellen Bedarfsströmen und zukünftigen 

Entwicklungen dynamisch und schrittweise gerecht 

werden zu können. 

 Wir können mit dieser Lösung JETZT loslegen und für 

Ludwigsburg, den Kreis und die Region den ÖPNV 

rasch, kostengünstig und bedarfsgerecht 

gestalten. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Quelle: Avenio Quelle: METTIS 
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    F A C H I N T E R V I E W 

OBERBÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg 
Werner Spec 

BÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg  
Michael Ilk 

FACHBEREICHSLEITER 
Stadtplanung/Vermessung 
Martin Kurt 

FACHBEREICHSLEITERIN 
Tiefbau/Grünflächen  
Ulrike Schmidtgen 

TEAMLEITER MOBILITÄT 
Stadtplanung/Vermessung 
Sascha Behnsen 

GUTACHTER 
IGV Stuttgart  
Dipl. Ing. Peter Sautter 

MODERATION 
DIALOG BASIS 
Johanna Feix 
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    A U S B L I C K 

OBERBÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg 
Werner Spec 

MODERATION 
DIALOG BASIS 
Johanna Feix 

BÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg  
Michael Ilk 



Antworten auf Ihre Fragen 

 Auf der offiziellen Webseite der Stadt Ludwigsburg 

können Sie alle Antworten zu Bürgerfragen nachlesen, 

die an die Stadtverwaltung gestellt wurden. 

 Auch nach der heutigen Veranstaltung können Sie hier 

weiterführende Informationen nachlesen und Fragen 

direkt an den jeweiligen Ansprechpartner richten. Die 

Kontaktdaten finden Sie ebenfalls auf: 

www.ludwigsburg.de 
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    E I N L A D U N G 

OBERBÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg 
Werner Spec 

BÜRGERMEISTER 
Stadt Ludwigsburg  
Michael Ilk 

FACHBEREICHSLEITER 
Stadtplanung/Vermessung 
Martin Kurt 

FACHBEREICHSLEITERIN 
Tiefbau/Grünflächen  
Ulrike Schmidtgen 

TEAMLEITER MOBILITÄT 
Stadtplanung/Vermessung 
Sascha Behnsen 

GUTACHTER 
IGV Stuttgart  
Dipl. Ing. Peter Sautter 

Treten Sie mit unserem heutigen Expertenkreis in den 

Dialog! Wir freuen uns auf einen konstruktiven 

Austausch. 


